
tisch zu erhöhen. Im VEB Druckmaschinenwerk 
Planeta Radebeul, der um die Auszeichnung als 
„Betrieb der vorbildlichen Ordnung, Disziplin 
und Sicherheit“ ringt, ist es Bestandteil der poli­
tisch-ideologischen Arbeit, sozialistische Einstel­
lung zum Recht in unserem Staat und dement­
sprechende Verhaltensweisen herauszubilden. 
Daran hat auch die Betriebszeitung „der planet“, 
Organ der BPO, Anteil. In ihr erscheinen hierzu 
regelmäßig Beiträge.
Die Betriebszeitung forderte dazu auf, daß jeder 
einzelne täglich um Ordnung, Disziplin und Si­
cherheit ringt, alle staatlichen Leiter in kame­
radschaftlichem Zusammenwirken mit der Par­
teiorganisation und den gesellschaftlichen Kräf­
ten noch mehr Konsequenz an den Tag legen. 
Dort konnte man unter anderem lesen: „Aus­
gehend davon, daß der aktive Stamm, der um die 
Durchsetzung von Ordnung, Disziplin und Si­
cherheit kämpft, in unserem Betrieb immer 
größer wird und sich Verstöße vorwiegend auf 
einzelne konzentrieren, ist es an der Zeit, sich in 
Arbeiterversammlungen, in den Kollektiven mit 
diesen Verstößen auseinanderzusetzen. Es ge­
hört doch zur Arbeiterehre, sie nicht mehr zu 
dulden.“
Alles, was zur Festigung unserer Staats- und 
Rechtsordnung beiträgt, verlangt - wie die Par­
teipropaganda insgesamt - Kontinuität, duldet 
keine Kampagne. Und noch eines: Sozialpoliti­
sche Erfolge setzen sich nicht automatisch in 
höheres sozialistisches Bewußtsein um. Deshalb 
sollten alle neuen sozialen Errungenschaften in 
der Rechtspropaganda ihren Niederschlag fin­
den. Andererseits trägt größere Wirksamkeit 
unseres Rechts zu höheren ökonomischen und 
sozialpolitischen Ergebnissen bei.

Ein Faktor des Leistungsanstiegs
Die Koordinierungsgruppen kontrollieren vor 
allem, wie durch ideologisches Einwirken prak­
tische Veränderungen herbeigeführt werden. 
Die Gesetze des sozialistischen Staates dienen 
den Interessen und der Sicherheit seiner Bürger. 
Sie wirken aber nur, wenn sie strikt befolgt 
werden. Deshalb sehen die Parteiorganisationen 
ihre Pflicht darin, Einfluß auf die richtige 
Einstellung zum sozialistischen Recht (damit 
also auch zur Arbeitsdisziplin, zum sozialisti­
schen Eigentum usw.) zu nehmen. Es geht nicht 
um formale Erklärungen.
In unserem Land sind die Bedingungen geschaf­
fen, daß die Bürger bei der Gestaltung und Fe­
stigung ihrer Staats- und Rechtsordnung ver­
antwortungsbewußt mitwirken können. Das 
jedem begreiflich zu machen, damit daraus Ak­
tivitäten erwachsen, ist eine wichtige Aufgabe, 
gehört zur ideologischen Arbeit der Partei.

Ständige Vervollkommnung der sozialistischen 
Demokratie und allseitige Festigung der soziali­
stischen Gesetzlichkeit bedingen einander. 
Darum wird im Hinblick auf den X. Parteitag 
der SED in der Rechtspropaganda eine größere 
Rolle spielen, daß Disziplin und Ordnung ent­
scheidende Faktoren sind, um den notwendigen 
Leistungsanstieg unserer Gesellschaft zu ge­
währleisten.
Davon gehen die Parteileitungen, die Genossen 
aus den Leitungen der gesellschaftlichen Orga­
nisationen und der Generaldirektor des Gas­
kombinats Schwarze Pumpe stets bei ihren Be­
richterstattungen vor dem Sekretariat ihrer In­
dustriekreisleitung aus. Die Kommunisten des 
Kombinats haben durch regelmäßige Abrech­
nung und Kontrolle der Ergebnisse des Kampfes 
um Ordnung und Sicherheit erreicht, daß vor 
allem die Wirtschaftsfunktionäre der unteren 
Leitungsebene ihre politische Verantwortung im 
täglichen Reproduktionsprozeß dafür besser 
wahmehmen. Dieser Kampf geht einher mit der 
besseren Nutzung der Grundfonds und des ge­
sellschaftlichen Arbeitsvermögens.
Da dieses beständige Ringen um Ordnung, Dis­
ziplin und Sicherheit Bestandteil des sozialisti­
schen Wettbewerbs ist, erhöhten sich im Gas­
kombinat Betriebs- und Anlagensicherheit. 
Damit verbesserten sich zugleich die Arbeits­
und Lebensbedingungen nachhaltig.
Im Stammbetrieb kämpfen über 50 Prozent der 
Kollektive im sozialistischen Wettbewerb um den 
Titel „Kollektiv der vorbildlichen Ordnung, Dis­
ziplin und Sicherheit“.
Der kontinuierliche Erfahrungsaustausch führte 
dazu, daß die Erkenntnisse der Brigade „Albert 
Schweitzer“, die seit 15 Jahren, und der Brigade 
„Käthe Jtfiederkirchner“, die seit zehn Jahren 
unfallfrei arbeitet, auch von anderen genutzt 
werden. So gibt es auch in den Kraftwerken des 
Kombinats drei Kollektive, von denen es seit 
zehn Jahren keinen Unfall gab und keine Störun­
gen. Hier wird der Zusammenhang mit guten öko­
nomischen Ergebnissen sichtbar; denn Qualität 
und Effektivität der Produktion wuchsen.
Das Rechtsbewußtsein zu erhöhen und stärker 
sozialistische Lebensweise auszuprägen, das er­
langt mit dem Voranschreiten unserer gesell­
schaftlichen Entwicklung zunehmende Bedeu­
tung. Darum werden die Bezirks- und die Kreis­
leitungen mit den Partei wählen und in Vor­
bereitung des X. Parteitages der Arbeit der Ko­
ordinierungsgruppen für Rechtspropaganda 
noch größere Aufmerksamkeit schenken, neue 
Maßstäbe an ihre Arbeit anlegen, sie als Füh­
rungsinstrument so einsetzen, daß sie den Partei­
organisationen eine Hilfe sind, um in der ideolo­
gischen Arbeit den wachsenden Anforderungen 
der 80er Jahre gerecht zu werden.
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